
Protokoll     Technikertag    2017/18    am 04.02.2018 in Lübbecke 

 

Nach der Begrüßung der Vereinsvertreter aus 16 Vereinen bedankt sich Markus Hirsch beim 

Ausrichter für die herzliche Aufnahme und die vorbereitete gute Verpflegung. 

TOP 1  TERMINE und VERANSTALTUNGEN 

Die Termine für das Jahr 2018 werden in Papierform verteilt. Ergänzt werden die Termine für 

den  

Bezirksjugendtag am 04.03. in Halle, den  

Verbandstag OWL am 07.03. in Oelde und den 

Landesvielseitigkeitstest am 10.06. 

Des Weiteren wird nach kurzer Diskussion beschlossen, die DMS‐J und Staffelwettkämpfe in 

diesem Jahr an einem Tag durchzuführen. Ein möglicher Ausrichter kann sich das Datum – 

06. oder 07.10. aussuchen. 

Intensiv diskutiert wird das Thema der Einsätze von Kampfrichteranwärtern (weiße Karten). 

Aufgrund zahlreicher Neuausbildungen ist die Zahl sehr hoch und könnte damit zu 

Problemen bei der Praxis‐Ausbildung führen. Es wird beschlossen, dass die Vereine künftig 

mit Abgabe der Meldungen zu einem Wettkampf auch angeben müssen, wie viele 

ausgebildete Kampfrichter und wie viele „weiße Karten“ sie mitbringen werden. Letztendlich 

entscheidet der Schiedsrichter der Veranstaltung über den Einsatz und auch über eventuelle 

Zurückweisungen von „weißen Karten“, wenn der Rahmen des Kampfgerichtes dadurch 

gesprengt werden könnte. 

Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass die Ausrichter aller Wettkämpfe die Versandliste 

einhalten mögen. 

 

TOP 2    Aus‐/Fortbildungen Trainer/Kader 

Im Bereich Lehrwesen wird auf die künftig geltende exakte taggenaue Ausstellung von 

Gültigkeitsbescheinigungen / Verlängerung von Lizenzen hingewiesen und auf die dadurch 

größere Problematik, wenn Lehrgangsteilnehmer bei der Grundausbildung noch nicht 16 

Jahre alt sind, die C‐Lizenz aber erst mit 18 Jahren machen dürfen. 

Fortbildungen werden zurzeit weit gefächert im Bereich BFG angeboten. Weiterhin besteht 

das Angebot, Vereinen, die mehrere Trainer fortbilden wollen (auch mit mehreren Vereinen 

gemeinsam) und auch eine entsprechende Räumlichkeit (und Wasserzeiten) zur Verfügung 

stellen, einen Referenten zu besorgen für eine Fortbildung zum gewünschten Termin und 

Thema. Solch ein Lehrgang wird dann auf jeden Fall zur Verlängerung einer Trainer‐Lizenz 

anerkannt und könnte dann zusätzlich noch öffentlich ausgeschrieben werden für weitere 

Teilnehmer aus anderen Vereinen. 



Im Schwimmausschuss gibt es Neubesetzungen. Ricarda Scheller übernimmt von Esther 

Corsmeyer‐Elamri den organisatorischen Bereich, Oliver Kochsiek wird den Bereich der 

Wettkampfgenehmigungen wahrnehmen. 

Ricarda Scheller weist darauf hin, dass künftig die Kaderberufung sich am Kalenderjahr 

orientiert, also von Januar bis Dezember gültig ist.  

Um eine Teilnahme am Landesvielseitigkeitstest zu ermöglichen, wird die Ausschreibung der 

OWL‐Meisterschaften Lange Strecken für die Jungen des Jahrgangs 2007 geändert. Sie 

schwimmen ab 2018 nicht mehr die 800 m, sondern 1500 m Freistil, um diese für den LVT 

nachweisen zu können. 

 

TOP 3   Siegerehrungen/Urkunden  

Immer wieder wird bei den Wettkämpfen beobachtet, dass einige Aktive nicht zu den 

Siegerehrungen kommen ‐ teilweise mit nicht nachvollziehbaren Erklärungen. Die Vereine 

werden gebeten, weiterhin in ihren Vereinen darauf hinzuarbeiten, dass die Ehrungen auch 

wahrgenommen werden – eventuell auch über eine angepasste Öffentlichkeitsarbeit im 

Verein. Es wird aber auch konstatiert, dass die meisten Aktiven in OWL sich doch sehr 

bemühen und ein positives Bild abgeben. Die für die Siegerehrungen eingeführten Pausen 

werden insgesamt positiv beurteilt. Verbessert werden könnten die Ansagen/Informationen 

zu den Siegerehrungen. 

Ein weiteres Problem, das immer wieder zu Ärger, Enttäuschung und unnötiger finanzieller 

Belastung führt, sind die nicht abgeholten Urkunden. 

In intensiver Diskussion werden mehrere alternative Vorschläge durchdacht  

‐  Beibehaltung des Urkundendrucks wie bisher  

‐  Beibehaltung des Urkundendrucks; aber kein Nachsenden  

‐  Bereitstellung der Urkunden in pdf‐Form zum download von den Vereinen  

‐  nur eine Urkunde für jeden Teilnehmer; auf dieser sind alle Wettkämpfe,   

Platzierungen und Zeiten aufgeführt  

‐ nur eine pdf zum download über diese Infos für den einzelnen Teilnehmer. 

Beschlossen wird, dass künftig nur eine Urkunde pro Teilnehmer (auf Urkundenpapier) 

ausgedruckt wird, wenn das bei Abgabe der Meldungen vermerkt wurde. Wenn diese 

Angabe nicht erfolgt, gibt es diese Teilnehmer‐Infos nur noch in pdf‐Form als download. 

 

TOP 4   Verschiedenes 

Patrick Beyer bittet schon jetzt die Vereine, sich für die Ausrichtung der DMS 2019 zu 

bewerben. 

Nach kurzer Überlegung wird der Termin des nächsten Techniker‐Tages auf Sonntag, den 04. 

November 2018 festgelegt. 


